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Zahlreiche Vorurteile und Fehlhaltungen gegenüber dem 

Judentum wurzeln wohl in der Unkenntnis seines religiösen Leim 
deutschsprachigen Raum immer wieder zu beobachten ist. So 
versucht dieses Buch über grundlegende Bereiche zu informie
ren: überden jüdischen Monotheismus und dasToraverständnis, 
den Gebetsgottesdienst, den Sabbat, die Fest- und Feiertage, das 
religiöse Alltagsleben, die Glaubenslehre anhand der 13 Glau
benssätze des Maimonides, die Ethik. Die knappe, aber lebendige 
und klare Darstellung ist mit zahlreichen Texten vor allem des jü
dischen Schrifttums - Talmud, mittelalterlicher Poesie und Ge
betstexte- durchsetzt. Bei Vergleichen jüdischer mit christlichen 
Auffassungen werden letztere zum Teil einseitig, ja auch unrichtig 
wiedergegeben, was dem ökumenischen Gespräch nicht gerade 
förderlich sein dürfte. Trotzdem ist die Lektüre empfehlenswert.
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